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zAdept Technology GmbH
Verpacken im Akkord

Am Messestand von Adept 
Technology wird heuer erstmals 
die High-Speed Verpackungszelle 
Octolader zu sehen sein. Die Nach-
bildung der menschlichen Hand-
Augen-Koordination stellte lange 
Zeit eine große Herausforderung 
dar, weshalb die schnelle und um-
sichtige Bearbeitung von ungleich-
förmigen Teilen nur durch die ma-
nuelle Arbeit des Personals möglich war. Das Konzept der neuen 
Verpackungszelle basiert auf der Verpackungsplattform Octoma-
tion, die in der Lage ist die verschiedenen Aufgaben innerhalb 
eines Produktions- und Verpackungsprozesses zu automatisieren. 
Durch die Konzeption der Maschine als modulares System, kann 
es für Be- und Entladeprozesse (Octopacker + Octolader) gleicher-
maßen konfiguriert werden, ohne dass der Kunde eigene Program-
mierarbeit leisten muss. Die hohe Flexibilität des Octoladers 
rüstet ihn hervorragend für das Aufnehmen frischer und tiefgefro-
rener Produkte. Der Octopacker bietet eine Lösung für alle Arten 
von Karton- und Displayverpackungen. Im Mittelpunkt der Verpa-
ckungsplattform stehen jedoch der Adept Quattro s650HS, der als 
einziger und schnellster Parallel-Roboter der Welt von der USDA 
für das Handling von rohem Fleisch und Geflügel zertifiziert ist, 
sowie die patentierte Greifertechnologie Octogripper. Die speziell 
auf die jeweiligen Produkte angepassten Vakuumgreifer lassen 
sich sowohl bei rohen als auch verpackten Produkten einsetzen 
und ermöglichen höhere Durchsätze als herkömmliche mechani-
sche Greifer. 	 z
Halle 8b, Stand H60

zDuo Plast AG
Wirtschaftliche Ladungssicherung 

Die Wahl der richtigen Verpa-
ckung spielt eine entscheidende 
Rolle beim Vermeiden von Ver-
kehrsunfällen und kostspieligen 
Transportschäden. Zugleich ist 
eine hohe Wirtschaftlichkeit ein 
essentielles Kriterium. Im Zuge 
des Messeauftrittes präsentiert 
der deutsche Blasfolien-Herstel-
ler Duo Plast seine patentierte 
Duo Doppelkante, die die beiden 
Vor teile Sicherheit und Ver-
brauchsreduktion vereint. Im 
Kantenbereich ist die Folie dop-
pelt so stark und reißfest wie 
herkömmliche Folien. Eine 12 

Mikrometer-Folie verfügt somit über einen 24 Mikrometer starken 
Rand. Dadurch wird Folieneinrissen, die zu über 90 Prozent an der 
Folienkante entstehen, entgegen gewirkt. Durch die Kantenver-
stärkung ergibt sich außerdem eine geringere Einschnürung der 
Folie, die speziell am kritischen Palettenfuß zu einem festen Ver-
bund zwischen Packgut und Palette führt. Beim Einstretchen der 
Palette entsteht durch die Doppelkante zudem eine einzigartige 
Struktur, die die Ladung wie ein Netz umgibt und sie somit zusätz-
lich stabilisiert. Der Folienverbrauch kann pro Palette um mehr als 
30 bis 35 Prozent reduziert werden, wodurch sich die Verpackungs-
kosten und der Entsorgungsaufwand verringert werden. Die Foli-

eninnovation wurde bereits mit dem Deutschen Verpackungspreis 
und der PIF Gold Medal ausgezeichnet.	 z
Halle 7, Stand B09
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zDuPont Packaging & Industrial Polymers 
Trends der Lebensmittelindustrie
DuPont Packaging & 

Industrial Polymers infor-
miert über seine neuesten 
Entwicklungen, zu denen 
unter anderem der Kunst-
stoffmodifikator Biomax 
Strong 120 zählt. Einer 
breiteren Anwendung der 
Polymilchsäuren (PLA) im 
Verpackungsbereich ste-
hen gegenwärtig noch 
einige Einschränkungen entgegen. Biomax Strong 120 bietet neue 
Möglichkeiten zu deren Überwindung, wie etwa die Erhöhung der 
Zähigkeit dieser relativ steifen Kunststoffe. Die für Folien auf PLA-
Basis typische Geräuschentwicklung steht einer breiteren Akzep-
tanz im Bereich flexibler Verpackungen, etwa für Snacks, derzeit 
noch entgegen. Erste Tests mit einlagigen Folien zeigen, dass die 
Zugabe bereits geringer Mengen des Modifikators das Rascheln 
deutlich reduziert. Darüber hinaus wirkt er in der Extruder-Einzugs-
zone als Gleitverbesserer, was die Energieeffizienz der Anlage 
bereits bei einem Anteil von 2 Gewichtsprozenten um bis zu 21 
Prozent steigern kann. Ohne die Funktionalität oder Attraktivität 
der Verpackung zu verringern, können auch Surlyn Verpackungs-
kunststoffe zu mehr Nachhaltigkeit beitragen, indem sie den 
ökologischen Fußabdruck verringern. So ermöglichen Surlyn-
Siegelschichten, die bis zu fünfmal steifer sind als Siegelmedien 
auf Basis von Metallocen-PE (mPE), die Dicke von Verpackungs-
folien ohne Steifigkeitsverlust zu reduzieren und die Gesamt-
Systemkosten bei hoher Siegelqualität und Durchstoßfestigkeit 
zu senken. Bei der Verwendung von Surlyn anstelle von mPE lässt 
sich etwa bei einem Beutel aus beschichtetem Papier die Dicke 
der Gesamtstruktur um bis zu 23 Prozent verringern. Die Material-
kosten sinken dabei um 13 Prozent. 

Zusätzlich präsentiert DuPont neue Verpackungsprodukte und 
-technologien, die Nachhaltigkeit mit Verbraucherfreundlichkeit 
verbinden. Dazu gehört ein neues lösemittelfreies Deckelkonzept 
zur leichten und effizienten Herstellung zuverlässiger peelbarer 
Siegelungen für sterilisierbare Verpackungen aus PP. Durch den 
Einsatz eines vorgemischten Masterbatches mit einem neuen 
Appeel Siegelmedium für Deckelanwendungen können Verarbei-
ter die Peelkraft auf einfache Weise anwendungsspezifisch maß-
schneidern und gleichmäßige Siegel- und Peeleigenschaften er-
zielen. Appeel 22D843 wird dazu typischerweise in Anteilen von 
20 bis 40 Prozent mit PP abgemischt, wobei die Peelkraft mit 
wachsendem Anteil sinkt.	 z
Halle 7a, Stand B11/C30
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